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Gemeinschaftswanderung  

4 Tage Wandern im Lechtal  

Wanderleiter  

Edgar Stockmeier  

Telefon:  Mail: 

Anmeldung 09441 4738  wandern@naturfreunde-kelheim.de 

Datum: Kilometer: 

31.05.2018 bis 03.06.2018 44,0 

Start: Ende: 

6:00 Uhr Ankunft Formarinsee 12:00 Uhr 

Treffpunkt: 

Bauhof Stadt Kelheim / Proviant in der Wälder Metzge in Warth A-6767 Warth, Nr. 73 

Kosten ca.: 

Übernachtung, Spritkosten Citybus,  

Tourbeschreibung: 

Die Naturparkregion Lechtal bietet dem Naturliebhaber eine riesige Palette 
an Wanderrouten, Bergpfaden oder Themenwegen. Es gilt die Geheimnisse des Lechs 
zu entdecken, der das Erscheinungsbild des gesamten Lechtals prägt, und mit seinen 
angrenzenden Auen und Tälern ein herrliches Erholungs- und Naturerlebnisgebiet 
bildet. 

Fernab von Transitrouten und Massentourismus gibt es 14 malerisch, gelegene 
Gemeinden die zum Genießen und Verweilen einladen. Das Lechtal steht für moderates 
Wandern durch eine alpin geprägte Region.  

Für die 4 Tage steht uns ein Ferienhaus in Stanzach zur Verfügung. Die Übernachtung 
kostet 22,00 €/Nacht/Person inklusive Frühstück. Hier der Link: http://krone-
lechtal.at/accommodation/neue-krone-ferienhaus 

 

 
 

https://www.lechtal.at/sommer/sommer-aktiv/wandern/wanderrouten-karte/
https://www.lechtal.at/sommer/sommer-aktiv/themen-erlebniswege/
http://krone-lechtal.at/accommodation/neue-krone-ferienhaus
http://krone-lechtal.at/accommodation/neue-krone-ferienhaus
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Etappe: 

Lechweg Etappe 1 ï Fomarinsee bis Lech am Arlberg 

Tourbeschreibung: 

An der Bushaltestelle Formarinsee beginnt auf einer Höhe von 1.793 Metern der Lechweg. Ein 
erster Abstecher über den Güterweg zum Formarinsee lohnt sich bereits: Es öffnet sich ein 
wunderschönes Panorama mit Blick über den See. Nach einer Kehrtwende geht es zurück zur 
Bushaltestelle und von dort weiter ein kurzes Stück an der Straße entlang zur Alpe Formarin. 
Dort zweigt ein Wiesenweg nach rechts ab und führt vorbei am Steinbock-Denkmal, das an die 
Wiedereinsetzung des Steinwilds seit 1958 erinnert. Hier lebt eine der größten Steinbock-
Kolonien Europas. Dies ist das Lechquellgebiet: Im Frühjahr, nach der Schneeschmelze, kann 
man einige Quellen gleich neben dem Weg beobachten. Nach etwa einer Stunde Gehzeit quer 
durch Wiesen und vorbei an wettergezeichneten Kalksteinfindlingen begleitet der Formarinbach 
den weiteren Weg. Bald schon vereint er sich mit dem Spullerbach zum jungen Lech. Immer 
weiter talauswärts über hölzerne Wege und Brücken führt der Lechweg vorbei am Gasthof 
Älpele, bis Sie den Ortsteil Zug erreichen. Nun folgen wir dem Lechuferweg und erreichen Lech 
am Arlberg über die Parzelle Tannberg. 

 
Einkehr 

Einkehr Gasthaus Älple +43 664 64 56 474 

Anforderungen 

Trittsicherheit: X Schwindelfreiheit:  Kondition: X 

Verpflegung 

Getränk X Brotzeit X Schokolade  

Die Strecke ist 

eben  hügelig X bergig  
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Karte 

 

Profil 

 

Distanz in km Höhenmeter č Höhenmeter Ď 

14,1 80 500 
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Etappe: 

Gasthof Bernhardseck ï Jöchelspitze - Panoramasteig 

Tourbeschreibung: 

Die heutige Tour kann man durchaus alpin nennen. Sie führt vom Gasthaus Bernhardseck auf 
die Jöchelspitze. Danach erfolgen der Abstieg zum Lachenkopf und der Rückweg über den 
Lechtal Panoramasteig. 

 
Einkehr 

Bernhardseck-Hütte +43 (0) 5633 / 5633 

Anforderungen 

Trittsicherheit: X Schwindelfreiheit:  Kondition: X 

Verpflegung 

Getränk X Gipfelbrotzeit X Schokolade X 

Die Strecke ist 

eben  hügelig  bergig X 

Beschaffenheit des Weges 

 

Art des Weges 
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Karte 

 

Profil 

 

Distanz in km Höhenmeter č Höhenmeter Ď 

9,00 490 490 
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Etappe: 

3 Holzgau bis Elbigenalp 

Tourbeschreibung: 

Das Lechtal von seiner schönsten Seite. Wer schwindelfrei ist kann den Weg über 
Europas längste Hängebrücke abkürzen. Die anderen wandern einfach weiter 
taleinwärts bis zum Simmswasserfall und dann wieder aus dem Tal heraus. Die 
Hängebrücke ist rund 220 m lang und 110 m hoch. Weiter geht es zum Teil auf 
Holzstegen durch das Landschaftsjuwel Schigge in Richtung Bach. Auf dem Weg gibt es 
die Möglichkeit einen Abstecher zum Modertal-Wasserfall zu nehmen.  

 
Einkehr 

Lechtaler Hexenkessel, an der Jöchlspitzbahn +43 676 9048644 

Anforderungen 

Trittsicherheit:  Schwindelfreiheit: X Kondition: X 

Verpflegung 

Getränk X Brotzeit  Schokolade X 

Die Strecke ist 

eben  hügelig  bergig  

Beschaffenheit des Weges Art des Weges 
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Karte 

 

Profil 

 

Distanz in km Höhenmeter č Höhenmeter Ď 

13,4 km 380 420 
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Etappe: 

Namlos über die Hängebrücke nach Fallerschein und zurück 

Tourbeschreibung: 

Die kurze Abschlusstour führt von Namlos zur Alpe Fallerschein. Der Weg ist Autofrei in 
einem Seitental des Lechtals. Fallerschein zählt mit ca. 40 Blockhütten zum größten 
Almdorf Tirols. Aufgrund des Almcharakters mit saftigen Wiesen, rauschenden Bächen, 
steilen Berghängen, grasenden Kühen, einer Sennerei und den typischen Tiroler 
Blockhütten ist Fallerschein ein Paradies für Naturliebhaber. Nach einer Einkehr in der 
Fallerscheinstube und einem  

 
Einkehr 

Fallerscheinstube T +43 676 7279681 

Anforderungen 

Trittsicherheit:  Schwindelfreiheit:  Kondition:  

Verpflegung 

Getränk X Brotzeit  Schokolade x 

Die Strecke ist 

eben  hügelig X bergig  

Beschaffenheit des Weges Art des Weges 
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Karte 

 

Profil 

 

Distanz in km Höhenmeter č Höhenmeter Ď 

7,5 150 150 

 
 
 
 


